
Protokoll vom OB-Chat (Podium)

Datum: 15.04.2010
offizieller Chat-Beginn: 18:30 bis 19:30

18:31:08 OB Jung: Hallo, wir starten jetzt . Herzlich willkommen!
18:31:40 P.U.G: Sehr geehrter Herr OB Jung, Warum setze Sie sich eigentlich nicht für die Pfisterschule ein? Wir sind

sehr enttäuscht von Ihnen das Sie die Schließung befürworten. Dabei wissen Sie genauso wie wir, das
die Argumente für diese Schulschließung genauso an anderen Schulen zutreffen kann.

18:32:39 OB Jung: Die Pfisterschule hatte den stärksten Schülerrückgang aller Schulen in Fürth. Wir haben in Fürth mehr
Real- als HAuptschüler. Trotzdem gibt es nur 2 Realschulen und auch in Zukunft immer noch 8
Hauptschulen. Ich glaube, das zeigt, dass die Entscheidung sinnvoll war.

18:32:57 OB Jung: Viele Kinder haben sich auch bei mir schon für die Einführung der Mittelschule im Stadtgebiet bedankt.
18:33:06 milletre: Hallo Hr. Oberbürgermeister, nun ist es schon 18Jahre her, seit dem die letzten

Multiplekinoplanungen in den schubläden verschwunden sind. Wann bekommt Fürth endlich ein Kino
das auf dem technisch aktuellen Stand ist?

18:33:50 OB Jung: Eine Multiplex-Planung gibt es aktuell nicht. Das Babylon hat sich in letzter Zeit sehr schön und attraktiv
entwickelt. Schön wäre es, wenn wir Investoren zur Sanierung des City-Kinos finden können. Das kann
aber das Rathaus selbst nicht leisten.

18:33:56 Sepp: Was ist dran an dr Spekulation über Schließung des Stadelner Hallenbades bzw. dessen stark
verkürzte Öffnungszeiten ?

18:34:46 OB Jung: Das Stadelner Hallenbad bleibt ziemlich unverändert. Es kann höchstens zur Verschiebung / Verkürzung
der Badezeit um einen Tag kommen. Allerdings ist das Bad jetzt schon bald 40 Jahre alt und wir hoffen
alle sehr, dass die Technik noch lange durchhält.

18:35:08 Edlihtam: Der Bau- und Vergabeausschuss der Stadt Nürnberg hat kurz vor Jahresende 2009 neue energetische
Standards für städtische Hochbaumaßnahmen beschlossen. Bei Neubauten wird die
Passivhausbauweise vorgeschrieben, bei Sanierungen soll zumindest der Neubaustandards der EnEV
2009 eingehalten. Schulen sollen mit Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung nachgerüstet
werden. Baureferent Wolfgang Baumann sagt dazu: Das ist nicht nur ein Maßnahmepaket zum
Klimaschutz, es soll sich auch rechnen. "Wir wollen und müssen die Summe aus Investitions- und
Betriebskosten über die gesamte Lebensdauer der Gebäude minimieren das ist eine ökonomische wie
auch ökologische Notwendigkeit, die alternativlos ist". Plant die Stadt Fürth im Sinne der der
Nachhaltigkeit von Umwelt und Städtischen Finanzen ähnliche Maßnahmen umsetzen?

18:37:05 OB Jung: Wir versuchen bei allen Neubauten, die wir jetzt zu planen beginnen, auch höchste Standards einzuhalten.
Bei den laufenden Sanierungen haben wir oft denkmalgeschützte Gebäude (Nürnberg hat da viel
weniger) und da gibt es doch manchmal größere Probleme. Dafür schaffen wir originelle Lösungen. So
wird ab dem nächsten Winter unser Rathaus mit Abwärme aus dem Abwasserkanal beheizt. Was in
Nürnberg über die Schulen gesagt wird, ist Zukunftsmusik. Dort ist man noch beschäftigt, in den nächsten
Jahren überhaupt anständige Toiletten hinzubekommen.

18:37:11 milletre: Was wird mit der ruinierten Cadolzburger Str.? Wann wird die neu geteert. Das Flicken bringt doch
nichts mehr, und die vorübergehende Ampel an der Kreuzung zur Breslauer Str. kommt die wieder
weg? Wir Bürger können gern auf eine weitere Ammpel verzichten. Gerade diejenigen die über die
Billinganlage müssen.

18:38:22 OB Jung: Die Ampelanlage an der Breslauer Str. ist nur vorübergehend, solang die Bahn arbeitet, außer der
Stadtrat trifft noch andere Entscheidungen. Wir sanieren seit meinem Amtsbeginn eine Straße nach der
anderen: Flößau- , Leyher-, Wald-, Bernbacher-, Vacher-, Uferweiherstraße. Jetzt kommt die
Karolinenstraße dran, und wenn die fertig ist, geht es weiter. Wir schaffen im Lauf der nächsten Jahre
alle Straßen, aber nach der Reihe.

18:38:36 pinkprinz: Sollen dann dort städtische Wohnungen rein oder soll das Gebäude verkauft werden
18:39:14 OB Jung: Städtische Wohnungen wird es auf keinen Fall geben. Es gibt auch Anfragen für Nutzung zu

Berufsbildungs- und Ausbildungszwecken. Wir prüfen das sorgfältig.
18:39:48 pinkprinz: Was geschieht mit dem EU geförderten Spielplatz/Schulhof der ?
18:39:58 OB Jung: Der Spielplatz soll nach dem Willen des Stadtrats erhalten bleiben.
18:40:12 milletre: Sie können doch das Babylon nicht mit großem Kino vergleichen. Ich glaube Fürth ist die größte

Stadt ohne Farbkino in ganz Deutschland. Denn das was da projeziert wird ist ja fast als s/w zu
bezeichnen. Etwas mehr angagement seitens der Stadt ist das gefragt.

18:41:24 OB Jung: Am Engagement der Stadt fehlt es sicher nicht. Aber die wenigsten deutschen Großstädte haben
CineCitta, Admiral etc. direkt vor der Haustür. Es gibt Dinge, da profitieren wir von Nürnberg, bei
anderen Themen schadet uns die große Nachbarstadt. Deshalb ist es leider nicht so einfach. Wir bieten
auch immer wieder das Gelände Wolfsgrubermühle für Investoren an. Der Ort erscheint uns ideal wegen
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der Nähe zum Kneipenviertel Gustavstraße.
18:41:30 ex.quelle: Hallo Herr Dr. Jung, bin ex Quelle-Mitarbeiterin (51 Jahre) u. suche seit Nov. 09 einen neuen Job im

kaufmännischen Bereich: Wo sind Stellenangebote der Stadt Fürth??? Habe das Gefühl, mit 50 ist
man im Berufsleben schon abgeschrieben. Und das Rentenalter ist erhöht!!!!! Herr Seehofer wollte
die Region doch unterstützen !! Ich merke nichts davon. Welche Unternehmen stellen Mitarbeiter
über 50 ein??

18:43:04 OB Jung: Das Quelle-Problem ist natürlich ein gewaltiges. Aber wir haben es in der Region geschafft, dass die
Arbeitslosigkeit nicht wie bei Grundig auf 13,8 % angestiegen ist, sondern in Fürth und Nürnberg
deutlich unter 9% geblieben ist. Erfreulich viele ehemalige Quelle-Mitarbeiter haben auch wieder Jobs
gefunden. Stellenangebote der Stadt Fürth im kfm. Bereich kann es nicht geben, weil wir kein
Handelsbetrieb sind.

18:43:51 OB Jung: In den nächsten 4 Wochen wird das Landesamt f. Statistik die ersten der 209 Stellen in Fürth
ausschreiben. Die Ausschreibung wird auch auf der Website der Stadt Fürth aufgenommen und ich
wünsche Ihnen bei einer Bewerbung dorthin viel Erfolg. Man wird auch Mitarbeiter über 50 einstellen.

18:44:09 Frohberger: Angesichts der anstrengenden finanziellen Lage in unserer Stadt, welche Möglichkeiten sehen Sie
persönlich, Herr Obrebürgermeister, die Stadt Fürth in Sachen Kultur und Bildung weiter
voranzubringen? Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Nachhaltigkeit der Kultur, für die ja
Fürth bekannt ist, zu wahren?

18:45:14 OB Jung: Die Kultur wird in vielen Städten massiv gekürzt. Wuppertal z.B. kürzt den Sozialbereich um 10% und
die Kultur um 30%. Das wird es in Fürth nicht geben, aber bescheidene Einschnitte erzwingt die
desolate Situation unseres Landes leider. Wir wollen aber nichts Gewachsenes zerstören und werden
behutsam vorgehen.

18:45:32 milletre: Die Cadolzburger str. kann aber nicht mehr warten. Die ist absolut fertig!
18:46:19 OB Jung: Die Karolinenstraße ist seit Jahrzehnten fertig. Schauen Sie sich diese einmal an - wir können leider

nicht alle Straßen gleichzeitig bauen und alle Versäumnisse von Jahrzehnten kann ich in Jahren leider
nicht beseitigen. Wir werden aber die Cadolzburger Str. vormerken.

18:46:26 froschi: Wäre es nicht besser das Gebäude weiter für schulische Zwecke zu erhalten?
18:46:57 OB Jung: Wir haben in Fürth 2 Gebäude, nämlich in der Blumen- und Pfisterstr. Ein Gebäude sollte meiner

Meinung nach auch weiter vorrangig für Bildung u. Ausbildung genutzt werden.
18:47:03 HofmannE: Aufwertung alte Südstadt, durch City Central 3. Wie steht es mit dem Dauerparken durch LKW in

diesem Bereich? Kommt enne Anwohner-regelung?
18:47:34 OB Jung: Es wäre sicher sinnvoll, Anwohnerregelungen auch in diesem Bereich auszuweiten. Ich werde die

Anregung an unser Straßenverkehrsamt weitergeben.
18:47:43 daniel: Wäre dann eine Grundschule nichrt am sinnvollsetn?
18:48:06 OB Jung: Wir haben bereits 2 Grundschulen in der Innenstadt, und damit rechnerisch keine Möglichkeit, eine 3.

Grundschule in einem Stadtteil einzurichten.
18:48:11 Arwen: Bleibt das Gebäude in städtischer Hand, oder wird es verkauft?
18:48:47 OB Jung: Die Entscheidung liegt beim Stadtrat. Denkbar ist ein Verbleib im Eigentum des Gesamtkonzerns Stadt,

aber dies gilt nur, wenn sich die Pläne für eine Bildungseinrichtung auch umsetzen lassen. Wir arbeiten
derzeit in dieser Richtung.

18:49:22 Willi.F: Guten Tag Herr Dr. Jung, die Stadt Fürth scheint im Bereich Umweltschutz doch sehr engagiert zu
sein (Solarenergie usw.). Ich frage mich aber, warum sich Fürth, im Gegensatz zu dem größeren
Nachbarn Nürnberg, gegen die Einführung von Umweltzonen sperrt. Die Feinstaubbelastung in Fürth
nimmt ja gerade bei Inversionswetterlage beängstigend hohe Werte an (siehe z.B. Bericht in den
Fürther Nachrichten vom 13.1.09). Warum setzt die Stadt Fürth hier ihre Einwohner der
Gesundheitsbelastung durch alte, emissionsreiche Kraftfahrzeuge aus? Warum schützt die Stadt
Fürth Ihre Einwohner nicht durch Umweltzonen, die inzwischen in vielen deutschen Städten
existieren?

18:49:56 OB Jung: Auch Nürnberg hat sich gegen die Einrichtung einer Umweltzone ausgesprochen. Sobald Nürnberg eine
einrichtet, wird man auch in Fü neu umdenken müssen. Eine isolierte Umweltzone für Fürth macht aber
keinen Sinn.

18:50:06 Sepp: wie und wo kann man in der Innenstadft günstige, behindetengerechte eigentumswohnungen erwerben
?

18:51:37 OB Jung: In Fürth werden sehr viele neue ETW gebaut. Gerade die Fürther Innenstadt ist so attraktiv wie noch nie
in der Nachkriegsgeschichte. Vergleichsweise günstig baut jetzt die Firma wohnfürth in der Theaterstr.
neue ETW, die auch behindertengerecht sind. Infos gibt es bei der Sparkasse. Die Preise liegen bei ca.
2000 Euro pro qm. Das ist aber immer noch sehr viel. Richtig billig gibt es in der Fürther Innenstadt
nicht mehr, dazu ist die Innenstadt zu attraktiv. Aber die 2000 Euro sind im gesamten Großraum
konkurrenzlos günstig für Neubauqualität
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18:51:56 Schmidt07: Wäre es nicht sinnvoll, das Pfisterschulhaus für eine reformpädagogische Schule zu nutzen. Gerade
die humanistische Schule zeigt den großen Bedarf und ist vollkommen überlaufen. So waren auf dem
Elternabend etwa 50 Eltern da und im nächsten Schuljahr stehen nur drei Plätze zur Verfügung

18:52:58 OB Jung: Wenn in Fürth neue pädagogische Schulen entstehen wollen, freut uns das. Die humanistische Schule hat
auch klein begonnen und selbst ein Gebäude dazu errichtet. Die sollte ein Vorbild für alle anderen auch
sein. Eine neue Schule kann kaum auf Anhieb das Pfisterschulhaus füllen. Aber jede Bildungsnutzung ist
grundsätzlich willkommen und denkbar.

18:53:19 Schieder: Unterfarnbacherstr. durch Pendler zugeparkt. Durchfahrt nur einspurig
18:53:33 OB Jung: Wollen Sie in Unterfarrnbach ein Halteverbot und in welchem Bereich?
18:54:03 milletre: Wegen der Bahn und des Hupkonzertes an der Haltestelle Westvorstadt. Ich hab das schon mehrfach

an dieser Stelle angesprochen. Scheinbar ist keiner in der Lage sich das vor Ort einmal anzusehen.
Es wäre nur 1x hupen (da es ja scheinbar vorschrift ist ) nötig am Fußgängerübergang, Beim
Anfahren aus der Haltestelle aber nicht, denn diesen Übergang (FÜR EINE EINFAHRT!!!!!) kann man
schließen, und diese einzige Person könnte über die Parkstraße auf sein Grundstück fahren. Umweg
50 bis maximal 100m. Und vielleicht 5000 Bürger hätte ihre Ruhe. Ich bitte Sie vielmals dies
überprüfen zu lassen und meinen Vorschlag anzunehmen, zumal die neu eingesetzten Züge wesentlich
lauter hupen als die alten.

18:54:26 OB Jung: Ich werde Ihre Anregung gerne an die Bahn weitergeben, aber wir haben hier keine
Weisungsmöglichkeiten, welche Bahnhöfe die Bahn für erforderlich hält und welche nicht.

18:55:13 Arwen: Aber es gibt doch die Freinet-Schuliniative, die dringend ein Schulhaus sucht?
18:56:05 OB Jung: Es gibt viele Schulinitiativen, die sich bei mir gemeldet haben, und die alle ein Schulhaus haben wollen,

die aber alle bisher keine Genehmigungen und Finanzierungskonzepte mit Bankenhintergrund vorgelegt
haben. Wenn da etwas kommt, wird es unser Schulbürgermeister Markus Braun gerne entgegennehmen
und dem Stadtrat vortragen.

18:56:19 P.U.G: Warum haben Sie eigentlich gestern beim Bauausschuss auf die Frage was denn mit dem
Pfisterschulhaus passiert, angestrebt nicht öffentlich darauf zu antworten?

18:56:58 OB Jung: Im Bauausschuss musste die Stadtverwaltung die Namen der Interessenten nennen. Diese haben ein Recht
auf Datenschutz und dürfen nicht in öffentlicher Sitzung genannt werden, bevor Entscheidungen getroffen
werden. Alles andere wäre ein Verstoß gegen Datenschutzgesetze.

18:57:43 Arwen: Eine wirkliche Ganztagsschule, noch dazu mit reformpädagogischen Konzept, würde mit offenen
Armen aufgenommen. Die einzige Alternative Humanistische Grundschule in der Südstadt, hat in
diesem Jahr 80 Anmeldungen auf 3 freie Plätze. Die Nachfrage ist eindeutig da, aber es gibt kein
entsprechendes Angebot. Die Freinetschule in der Innenstadt würde diese Lücke schließen. Wäre es
unter diesen Gesichtspunkten nicht doch wichtig, das Schulhaus der Freinetschulinitiative zur
Verfügung zu stellen?

18:58:51 OB Jung: Wir haben viele Schulinitiativen, die mit demselben Argument ein Gebäude von uns wünschen. Wir
konnten dem humanistischen Verband kein kostenloses Schulhaus geben und können auch keiner anderen
Initiative ein kostenloses Schulhaus geben. Neben der Freinet Schule gibt es auch andere Mitbewerber
mit guten und schlüssigen Konzepten. Das wird der gesamte Stadtrat zu entscheiden haben.

18:59:05 ex.quelle: Wann werden endlich die Einkaufsmöglichkeiten in der Stadt verbessert?? Wurde die Neue Mitte jetzt
wirklich abgelehnt?? Wenn ich Shoppen gehen will muss ich immer nach nürnberg oder Erlangen
(Arcaden) fahren. Finde es wird endlich Zeit das hier was getan wird.

19:00:26 OB Jung: Die Einkaufssituation ist in der Tat nicht befriedigend. Wir haben jetzt zwar eine sehr gut bestückte
Schwabacher Str., aber die Leerstände im CityCenter und im Fiedlergebäude schmerzen. Ich persönlich
finde aber in vielen Fachgeschäften in Fürth alles, was ich benötige. Ich musste noch nie in Erlangen
oder Nürnberg einkaufen und kann nur appellieren, viel in Fürth einzukaufen. Dann helfen wir den
bestehenden Geschäften am besten und machen Fürth auch für neue interessant.

19:00:38 Burger09: Eine reformpädagogische Grundschule in der Innenstadt (Pfisterschulhaus) hielte ich für eine gute
Idee. Ich habe in den letzten Jahren immer wieder gute Mieter verloren, weil sie wegen der
schulischen Situation aus der Innenstadt weggezogen sind, wenn die Kinder in die Schule kamen

19:01:53 OB Jung: Wir sanieren derzeit die Schule am Kirchenplatz und danach die Rosenschule. Das werden
eindrucksvolle neue bestausgestattete Grundschulen, die auch für Ihre Mieter interessant sein werden. Im
übrigen kommen viele neue Menschen in die Innenstadt. Es ist der Bereich, der neben der Südstadt am
meisten zunimmt. Eine privat geführte Grundschule kann ich mir auf Dauer auch sehr gut in der Innenstadt
vorstellen.

19:02:40 gerstner: nix verkaufen ...die Stadt sagt, sie hätte keine Gelder, aber anders herum steckt man Millionen in
ander Gebäude ( Maischule)...

19:03:22 OB Jung: Die Hauptschule Maistraße zeigt, dass die Stadt Fürth bereit ist, auch für Hauptschulen viel Geld
auszugeben. Das sollte doch alle freuen, insbesondere auch die Schüler aus dem Sprengel der
Pfisterschule, die jetzt in eine neue schöne Schule gehen dürfen.
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19:03:47 milletre: Wissen Sie Hr. Oberbürgermeister was mich richtig ärgert, das unsere schönen Brunnen in Fürth
jetzt viele Wochen weniger laufen, ist doch der Sommer wirklich kurz in Deutschland. Grund
Sparmaßnahmen, so weit so gut, aber ich soll an meiner persönlichen Lebensqualität und dazu
gehören öffentliche Verschönerungen dazu, zugeständnisse machen, damit MEINE Steuergelder nach
Griechenland geschickt werden??? Das kanns doch nicht sein, drum forde ich die Brunnen wie
gehabt laufen zu lassen!

19:04:29 OB Jung: Steuergelder aus der Fürther Stadtkasse werden nicht nach Griechenland gehen. Das kann ich
ausschließen. Die Brunnen laufen ja nur wenige Wochen weniger und es ist doch immer noch besser als,
wie in anderen Städten, ganze Bäder, Kinderspielplätze oder Parks zu schließen.

19:04:46 pinkprinz: Aber die Freinetinitiative hat ein durchgerechnetes Konzept. Wenn das Gebäude zu einem guten Preis
verkauft wird, braucht es vielleicht keine speziellen städtischen Fördergelder. Haben Sie da schob
Kontakt mit den Initiatoren aufgenommen?

19:05:20 OB Jung: Unser Schulbürgermeister Markus Braun ist mit vielen Initiativen im Dialog. Da gehört auch sicher die
freinet Initiative dazu. Ansonsten sollen die sich bei ihm melden.

19:05:57 Liliana: Die Einkaufsmöglichkeiten werden immer mehr verbessert z.B Erhöhung der Parkgebühren, da fahre
ich gleich nach Nürnberg

19:06:14 OB Jung: Die Parkgebühren in Nürnberg sind deutlich höher als in Fürth.
19:06:35 Mathilde: Unser Unternehmen schafft es nicht, unsere qualifizierten Mitarbeiter aus Bamberg oder Nürnberg zu

einem Umzug nach Fürth zu bewegen, weil im innerstädtischen Bereich die Schulsituation so
problematisch ist und keine Alternativen zur Verfügung stehen.

19:06:52 OB Jung: Das werde ich gerne unserem Schulbürgermeister berichten.
19:08:33 OB Jung: Die Schule am Kirchenplatz genießt im übrigen einen hervorragenden Ruf und ich kann nur bestätigen,

dass Dutzende Familien nach Fürth ziehen wollen und verzweifelt nach geeignetem modernisiertem
Wohnraum suchen.

19:09:37 OB Jung: Wir bitten um eine kurze "posting-Pause", da wir die bereits geschriebenen Fragen zunächst lesen und
beantworten wollen.

19:12:36 OB Jung: Ich habe jetzt hier einige Mitbürger, die halten eine moderne Grundschule für die Innenstadt für
erforderlich und ausdrücklich keine Hauptschule. Einige wenige beklagen, dass die Hauptschule
Pfisterstr. nicht erhalten bleibt. Das zeigt doch schon, wie unterschiedlich die Meinungen sind. Daher
nochmal zusammengefasst meine Grundhaltung: Wir haben in Fürth 8 Hauptschulen für ca. 2000 Schüler
und nur 2 Realschulen für ebenfalls 2000 Schüler. Das zeigt, dass 8 Hauptschulen ausreichend sind. Eine
neue Privatgrundschule in fürth ist sicherlich in der Innenstadt sinnvoll, die Auswahlentscheidung muss
aber der Stadtrat treffen und wird dies noch in diesem Jahr tun. Insgesamt sollten wir uns freuen, dass die
Innenstadt so attraktiv gestaltet wird und an vielen Stellen Investoren für Familien guten Wohnraum
schaffen. Der wird auch nachgefragt, sonst würde nicht gebaut.

19:13:03 Arwen: Ein solches Angebot würde einer Wissenschaftsstadt sicher besser stehen,
19:14:07 OB Jung: Mir ist nicht bekannt, dass einkommensstarke Familien von hier in nennenswerter Zahl wegziehen. Der

Einkommensdurchschnitt in Fürth steigt trotz Quelle-Pleite. Das zeigt, dass viele einkommensstarke
Familien in die Innenstadt ziehen. Dementsprechend gibt es auch Höchstpreis e von vielen 100.000 Euro,
die vor Jahren in Fürth noch undenkbar gewesen wären.

19:16:34 milletre: Wegen der Bahn, das wäre ein städtisches Problem, man könnte Betonpflocken aufstellen und die
Überfahrt wäre zu. Sie wollen bestimmt dort nicht wohnen, wo von 5.30 bis 23.30 alle halbe std.
dermaßen gehupt wird. Was ich nicht versteh ist, das problem lässt sich super leicht lösen. Warum
zeigen Sie keine Hilfsbereitschaft?

19:17:47 OB Jung: Ich habe noch von niemandem eine Beschwerde wegen dieses Problems, außer von Ihnen, erhalten.
Trotzdem werde ich mich darum kümmern. Bitte schicken Sie mir Ihre E-Mail Adresse, um Auskunft
geben zu können.

19:18:17 Arwen: Vielleicht liegt das Wegziehen aus der Stadt aber auch an der schlechten Betreuungssituation für
berufstätige Eltern mit Bildungsanspruch in der Innenstadt. Der sogenannte Ganztagszug an der
Rosenschule schließt um 15 Uhr, eine Ferienbetreuung ist nicht vorgesehen. So ist nicht einmal ein
Halbtagsjob möglich, eine Familie zu ernähren unmöglich.

19:19:53 OB Jung: Ich kann nur noch einmal wiederholen, dass es keinen Wegzug aus der Innenstadt gibt, sondern nur einen
massiven Zuzug. Darüber sollten wir uns gemeinsam freuen. Die Betreuungssituation hat sich in den
letzten Jahren stark verbessert und weitere Verbesserungen kommen.

19:23:04 Sabrina: in Oberfürberg soll viel Geld für einen Neubau der dortigen Ganztagsbetreuung ausgegeben werden.
Was wird dieses Bauprojekt in etwa kosten? Herzlichen Gruß Sabrina

19:23:17 OB Jung: Die Schule in Oberfürberg kostet mit Hort und Kinderkrippe ca. 3 Mio Euro.
19:24:27 milletre: Sie mussten noch nie nach Nbg oder Erlangen zum einkaufen fahren? Dann können Sie ja nur noch im

Internet ihre Anzüge kaufen, die Sie benötigen, denn in Fürth gibt es ja nicht mal einen
Herrenausstatter! Es fehlt an den elementarsten Einkaufsmöglichkeiten. Vom City Center hört man
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auch nichts mehr. Die Portugiesen werden vermutlich keine Geldgeber in der heutigen Zeit mehr
finden.

19:25:03 OB Jung: Meine Anzüge kaufe ich entweder beim Wöhrl oder auch schon mal bei ER und damit komme ich gut
klar. Natürlich brauchen wir auf Dauer noch mehr Auswahl, da gebe ich Ihnen recht.

19:25:11 HofmannE: Das Warenangebot in Fü mag noch so gut werden aber der Gang durch den durch den Bahnhofs-
tunnel verleitet einem jede Einkaufsfreude

19:25:30 OB Jung: Der Bahnhofstunnel ist wirklich kein Glanzstück, aber mit der Sanierung der KArolinenstr. werden wir
auch dort über Neuerungen nachdenken.

19:25:56 weißenborn: Grüß Gott, lieber Herr Jung viele herzliche Grüße aus der Südstadt. Ich habe eine Frage zum
Anwohnerparken bei uns imViertel,warum müssen wir jetzt plötzlich eine Gebühr für bezahlen wenn
wir als Anwohner parken.......Wir wohnen jetzt seid 22 Jahren hier und fanden immer eine
Parkmöglichkeit und jetzt sollen wir plötzlich pro Auto 30 Eu.berappen, meine Frau und ich sehen da
keinen großen Sinn darin. Ihnen wünschen wir alles erdenklich gute und verbleiben mit bestem Grus
Georg Maria und Karin Elisabeth Weißenborn

19:27:04 OB Jung: Der Wunsch nach Anwohnerparken ist massiv in der innenstadt und Südstadt. Das Gesetz schreibt vor,
dass nur eine bestimmte Anzahl d. Parkplätze f. Anwohner reserviert sein darf und auch nur gegen
Gebühr. In vielen Städten wird eine höhere Gebühr verlangt, wir haben sie extra niedrig angesetz. Wir
wünsche Ihnen von Herzen alles Gute, danke für die Nachfrage.

19:27:10 gerstner: Welche Innenstadtstr. wird als nächstes saniert?
19:27:26 OB Jung: Die Theaterstraße und das nächste Stück der Ottostr. werden nochin diesem Jahr umgesetzt.
19:27:34 froschi: Die Schulen sind sprengelgebunden und wer der Rosenschule zugeordnet ist, kann NICHT in die

Schule am Kirchenplatz, da nützt der gute Ruf der Schule nicht!
19:28:13 OB Jung: Die Sprengelbindung ist sicher ein Problem, aber viele Eltern wollten unbedingt aus der Pfisterschule

weg und haben auch entsprechende Sprengeländerungsanträge durchgesetzt. Im Einzelfall ist sowas auch
begründet möglich.

19:28:21 Sabrina: Ich möchte gerne wissen, warum man in Oberfürberg ein neues schulisches Gebäude baut und die
Pfisterschule nicht renoviert?

19:29:27 OB Jung: Die Schule in Oberfürberg ist aus Beton und der kann jetzt noch günstig saniert werden. Jedes Zuwarten
führt zu teuerem Aufwand. Das ist eine Grundschule, die dringend benötigt wird. Die Pfisterschule
hingegen hat einen Schülerrückgang von c. 50% und deshalb keine Notwendigkeit mehr. Die
Hauptschülerzahlen werden hoffentlich in Fürth noch weiter absinken, die Grundschulzahlen aber
hoffentlich erhalten bleiben.

19:29:38 Zahn: Warum wurde die Hans Böckler wie eine aufgemotzte Kaserne gestrichen? Brauchte man wirklich
eine Nürnberger Künstlerin um diese Schule so zu verunstalten?

19:29:58 OB Jung: Über Kunst lässt sich immer streiten. Auch Fürther Künstler arbeiten in Nürnberg. Genaueres kann hier
sicherlich die Schule sagen.

19:30:25 P.U.G: Wundert mich auch denn die Kiderlinschule erhält z.B einen neuen Anbau für 1,5 Milionen
19:30:54 OB Jung: Der Anbau Kiderlinschule wird aus einem speziellen Förderprogramm bezahlt und die Stadt muss nur

ganz geringe Mittel selbst finanzieren. Im übrigen wird ein Baubeginn auch dieses Jahr nicht erfolgen
können.

19:31:04 swolf: es gibt in nürnberg die möglichkeit bei der müllverbrennung / recyclinghof für z.b. eine feier geschirr
gegen eine geringe Gebühr auszuleihen (eine Zusammenarbeit der Stadt mit dem roten Kreuz) Wäre
so etwas in Fürth auch denkbar? Oder vielleicht eine Beteiligung von Fürth an dieser Sache, sodass
sich Fürther hier auch Geschirr ausleihen können!?

19:31:31 OB Jung: Ich werde mich kundig machen, ich glaube aber, unser Stadtjugendring verleiht jetzt schon Geschirr.
Bitte schicken Sie Ihre Mailadresse an bmpa@fuerth.de, damit ich Sie informieren kann.

19:31:38 P.U.G: Und die Schwabacherschule hat auch nicht mehr Platz als die Pfisterschule. Denn die Schwabacher
hat auch keine Mensa und zum Turnen müssen die Schüler ja auch zur FOS.

19:31:57 OB Jung: Die Schwabacher- und Kiderlinschule haben beide nicht den Schülerrückgang wied ie Pfisterschule
19:32:13 ex.quelle: Nochmal zum Stellenangebot der Stadt Fürth, Einwohnermeldeamt und alle anderen Behörden der

Stadt Fürth beschäftigen doch auch kaufmännische Angestellte. z. B. auch Hans Böckler Schule im
Sekräteriat hatte ich nach einen Job angefragt, da hieß es die Stadt hat kein Geld aber Arbeit hätten
sie schon genug.

19:32:46 OB Jung: Vorrangig beschäftigt die Stadt Arbeitskräfte, die eine Ausbildung als Verwaltungsfachkraft haben, oder
z.B. Gärtner oder Kindergärtnerinnen. Kaufmännische Berufe sind die Ausnahme.

19:33:49 OB Jung: Ich habe mich bemüht, die vielen Fragen zu beantworten. Die Stunde ist jetzt um, ich werde noch einige
Fragen abarbeiten, muss dann aber dringend zum nächsten Termin.
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19:33:55 Sabrina: Privatgrundschule heisst, dass Sie als SPD-Genosse eine Zwei-Klassengesellschaft favorisieren. Ich
möchte gerade im Grundschulebereich den Kindern dieses Leid, aussortiert zu werden nach reich und
arm - ersparen.

19:34:50 OB Jung: Ich wünsche mir keine Grundschulen für Reiche und für Arme. Aber viele Eltern schicken jetzt schon
ihre Kinder in privatgrundschulen in andere Städte. Das ist auch keine Lösung. Wir versuchen, die
Grundschulen in Fürth so attraktiv zu machen, dass sie auch Chancen haben. Entscheidend ist aber da der
Freistaat Bayern, denn dieser ist für das Schulwesen verantwortlich.

19:34:59 swolf: Warum ist ab 9 Uhr die Fußgängerampel in der Würzburgerstraße auf Höhe der Siemensstraße so
geschaltet, dass man als Fußgänger keine Chance hat die Straße einigermaßen zügig zu passieren?
Sind Fußgänger Verkehrsteilnehmer zweiter Klasse? Nichteinmal durch Rennen schafft man es diese
Straße auf einmal zu passieren, weil immer eine der beiden Ampeln rot ist!

19:35:19 OB Jung: Ich gebe das gern an unser Straßenverkehrsamt weiter, bitte schicken Sie Ihre Mailadresse an
bmpa@fuerth.de

19:35:37 Liliana: Die Stadt Fürth stellt nur Fürther-Bürger ein, müssen doch Wählerstimmen gesammelt werden, da
haben Nürnberger keine Chance

19:36:08 OB Jung: Das geht nach Qualifikation. Wir haben viele Führungskräfte, mit denen ich täglich zusammenarbeite, aus
einem Umkreis von bis zu 50 km.

19:36:18 Sabrina: Wo sehen Sie die bisherigen Stärken der Pfisterschule?
19:37:06 OB Jung: Die bisherigen Stärken kann ich nicht erkennen. Bei mir waren viele verzweifelte Eltern, die unbedingt

in eine andere Schule gehen wollten.
19:37:11 Arwen: Für die Migrantenkindern udn die KInder mit schweirigrm sozialen Hintergrund wird an der

Rosenschule viel getan - aber nicht für die Durchschnittskinder. Und sie ist keien wirkliche
Ganztagsschule. Ich kann nicht Vollzeit arbeiten und mein Kind kommt um 15 Uhr nach Huase.

19:37:29 OB Jung: Gerne gebe ich diese Kritik an die Schulleitung weiter, die wird sich mit Ihnen in Verbindung setzen,
wenn Sie dies wünschen

19:37:42 Burger09: Ja aber man hört so, dass beispielsweise die Wohnungen in der Ottoschule (Stadtpalais)
hauptsächlich an außerstädtische Investoren als Steuersparmodell verkauft wurden und es eine hohe
Fluktuation unter den Mietern gibt, die es nur 1-2 Jahre bleiben. Ist das nachhaltige
Stadtentwicklung?

19:37:54 OB Jung: Das ist mir so nicht bekannt, viele Eigentümer wohnen dort.
19:38:04 OB Jung: Ich kann jetzt nur noch 3 Minuten Fragen beantworten.
19:38:10 Kevin: Hallo, interessante Diskussion hier. Mich würde bezüglich der angesprochenen Sparmaßnahmen

interessieren, was die größen Ausgabenposten im städtischen Haushalt sind. Vielen Dank
19:38:32 OB Jung: Der größte Posten im städtischen Haushalt sind die Sozialausgaben mit ca. 60 Mio Euro.
19:38:43 gerstner: wenn wir einen so großen ZUzug haben, dann benötigen wir Schulraum.
19:39:05 OB Jung: Wir benötigen aber keinen Hauptschulraum, weil die Zahl der Hauptschüler stetig abnimmt, die

Realschüler und Gymnasiasten aber zunehmen.
19:41:47 OB Jung: Ich bedanke mich für den spannenden Chat. Die Zahl der Fragen war so hoch wie noch nie. Wir werden

das gerne fortsetzen und dann bin ich gerne wieder für Sie da. Gruß und Dank - Dr. Thomas Jung

technische Realisierung f3n Internetlösungen GmbH (kontakt@f3n.de)
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